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Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit
 

Umweltausschuss 16.09.2026 Anhörung
 
 

Beantwortung der Anfrage vom 20.05.2026 zum Thema "Ermittlung der Kosten für die 
zusätzliche Säuberung der Wertstoffinseln"
 
 
 
Das Sachgebiet 7042 – Stadtreinigung – ist grundsätzlich für die Reinigung der 
Wertstoffinseln zuständig.
 
Im Rahmen der täglichen Reinigung stellen wir fest, dass es an den Wertstoffinseln aus 
unterschiedlichen Gründen regelmäßig zu erheblichen Verschmutzungen und Ablagerungen 
kommt. Dabei handelt es sich insbesondere um:
 

 Pappe und Papier, die aufgrund ihrer Größe nicht in die vorgesehenen Container passen oder
neben den Containern abgestellt werden, wenn diese bereits voll sind.

 
 Glasflaschen, die aufgrund vollständig gefüllter Glascontainer nicht mehr eingeworfen werden 

können. Die Leerung der Glascontainer erfolgt durch die Firma Remondis.

 
 Textilien, die teilweise von Bürgerinnen und Bürgern aus den Containern entnommen und 

anschließend auf bzw. neben den Wertstoffinseln zurückgelassen werden, illegal 
abgelagerten Sperrmüll und Hausmüll sowie Bauschutt und sonstige Bauabfälle.

 
Die Wertstoffinseln werden bereits täglich durch zwei Mitarbeitende des Sachgebietes 7042 
mit einem Kleinmüllpresswagen angefahren und gereinigt. Bei größeren Ablagerungen, 
insbesondere im Bereich Bauschutt und Bauabfälle, ist darüber hinaus regelmäßig eine 
Unterstützung durch den Fuhrpark mit zusätzlichen Maschinen und Geräten erforderlich.
 
In der täglichen Arbeit zeigt sich zunehmend, dass insbesondere an den Wochenenden 
erhebliche Mengen an Unrat, Sperrmüll und sonstigen Abfällen an den Wertstoffinseln 
abgelagert werden. Die vorhandenen Kapazitäten reichen daher nicht aus, um die 
zusätzliche Verschmutzung nach den Wochenenden mit dem derzeit eingesetzten Personal 
und Fahrzeugbestand zeitnah zu beseitigen.
 
Aus Sicht des Sachgebietes 7042 ist es deshalb erforderlich, die Reinigung der 
Wertstoffinseln montags durch einen zusätzlichen Mitarbeitenden sowie ein zusätzliches 
Fahrzeug zu unterstützen. Nur durch diesen zusätzlichen Einsatz kann gewährleistet 
werden, dass die an den Wochenenden entstandenen Ablagerungen zeitnah beseitigt 
werden und die Wertstoffinseln wieder in einen ordnungsgemäßen und sauberen Zustand 
versetzt werden können.
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Die Kosten für den zusätzlichen Einsatz an einem Montag belaufen sich auf 2.246,00 €. 
(Gemäß der Anlage 1 Aufwandsberechnung Wertstoffinseln)
 
Bei einer Durchführung an insgesamt 53 Montagen im Jahr entstehen somit zusätzliche 
jährliche Kosten in Höhe von:
 
2.246,00 € × 53 = 119.038,00 €
 
Aus Sicht des Sachgebietes 7042 – Stadtreinigung – ist der zusätzliche Einsatz am Montag 
aufgrund der deutlich gestiegenen Mengen an Ablagerungen und Unrat an den 
Wochenenden erforderlich. Die hierfür entstehenden zusätzlichen jährlichen Kosten in Höhe 
von 119.038,00 € sind entsprechend zu berücksichtigen.
 
 
 
 
 
 
 




